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Vverſchärfter Abwehrkampf
Die Regierung bereitet neue Gegenmaßnahmen vor Eiſenbahnerſtreik in Baden Die Luxuszüge verkehren nicht Frankreich ohne Ruhrkoble

Die Rheinland kommiſſion als Reichszerftörungsausſchuß Drei neue Blutopfer Keun Milliarden Reichsmittel für die Uotleiöenden

Durchhalten bis zuletzt
Eine Rede des Reichskanzlers Dr Cunon

Münſter 6 Februar Eig Drahtmeldung Reichs
kanzler Dr Cuno hatte am Montag in Elberfeld eine Beſprechung
mit einer einen Zahl führender Männer aller Kreiſe und wohnte
ſodann einer Sitzung in Barmen bei in der Abgeordnete des
therniſen Proningigllandtages aus gilen Varteien von der So
zialdemorratie bis zur Deutſchnationalen Volkspartei teilnahmen
Der Kanzler betonte daß die Reichsregierung in ihren Hilfs und
Unter ützungsmaßnahmen keinen Unterſchied zwiſchen alt und
neubeſetzten GEehiet mache Jn beiden Beſprechungen trat die
einmütige Auffaſſung zutgge daß der von der Reichsregierung
und der Bevölkerung geführte Abwehrkampf gegen den

i r gnas iſſchen Rechtsbruch unbeirrt fortzuführen ſei Von Varmen begab ſich der Kanzler nach
Münſter zu einem Bierabend aus Anlghz der Tagung des weſt
liſchen Provinsiallandtgges Jm Sitzungsſaal ergriff der
Reichskanzler das Wort zu einer improviſierten Anſprache Br
führte u a aus Meine Damen und HSerren Was Sie hier heute
beſchäftigt und was jeden Menſchen beſchüftigt Tag und Nacht
der noch deutſches Blut in ſeinen Abern Hat das iſt unſere ernſte
gegenwärtige Lage Das ilt der frevelhafte Rechtsvbruch der
Rechtsbruch der Frangeſen und Belgier der Weſtfalen niedertrittum Kohle und Kors dieſe Schätze der roten Erde widerrechtlich
ſich anzueignen And da iſt es am Platze daß man ſich Rechen
ſchaft darüber gibt ob dieſer Rechtsbruch hätte vermieden werden
können Der direkte Weg der Verſtändigung iſt nicht einmal
ſondern mehrmals gnachoten worden Er iſt von Poincaré ab
gelehnt worden Richt finanzielle Sicherung nicht mirtſchgftliche
Sicherung Frankreichs nicht einmal ein Jntereſſenausgleich der
beiberſeitjgen Jnduſtrien und auch nicht volitiſche Sicherung die
de Recinlandsvakt gegeben hätte war das Ziel der franzöſiſchen
Politik ſondern die Hand auszuſtrecken nach weiterem Gebiet nach
Kohlen und Koks die Hand auszuſtrecken nach weiterem Beſitz
Wenn man die kritiſche Sonde an die Ruhraktion Iegt dann mu
man ſich Tlar ſein daß alles nichts genutzt hätte nur das eine
daß wir dem Feind geſagt hätten Rehmt Dazu aber iſt der
Deutſche doch noch nicht ſchwaoch genug Jetzt wo alles geſchehen
iſt dieſen Erfolg der franzöſiſchen Politik zu vermeiden inüſſen wir
uns auch einmütig zuſammenftnden zu reſtkoſer Abwehr
der franzöſiſchen Gelüſte Nur das hilft uns noch
Wenn wir uns jetzt nicht zu ammenfinden iſt das deutſche Volk iſt
die deutſche Wirtichaft iſt das Deutſche Reich verlaren Er gibt
in dieſem Augenblig keine Sonderpolitik die die Regierung trei
ben wird Das einzige Sonderintereſſe das ich kenne iſt das
deutſche Interes e in gleichem Maße für Arm und Reich für Ar
beitgeber und Arbeitnehmer So ſtehen wir Schulter an Schulter
in notwendiger Arbeitsgemeinſchaft Es gibt keine Frage in der
nicht ſämtliche Mitglieder des Kabinetts einmütig zuſammen
geſtanden haben Der Reichskanzler fuhr dann fort Bleiben wir
weiter einmütig Das Vaterland fordert Opfer von jedem und
es iſt nicht die Zeit ſich an Seluſtigungen und Vergnügungen zu
weiden Treten wir dem Wucher in drakoniſchen Geſetzen ent
gegen Wer die Lebensmittelpreiſe in unvergntwortlicher Weiſe in die Höhe treibt iſt ein Ver
räter am Vaterlande So laſſen Sie mich ſchließen indem
ich namens der Reichsregierung Ihnen allen die in der Abwehr
front ſtehen und gewillt ſind auszuhalten Dank ausſpreche für
vas feſte Durchhalten das Sie bisher in gilen Schichten bewieſen
haben Unſer Stolz und unſere Zuveriicht iſt daß im deutſchen
Volk und im deutſchen Vaterland ein Geiſt weht der auch die
Schwierigkeiten der jetzigen Zeit ſiegreich und erfolgreich über
winden wird Oberpräſident Granowski dankte dem Retchskanzler
für ſeine mit lebhaftem und herzlichem Beifall aufgenommenen
Ausführungen mit einem feſten Treue um Treue

Der Eilzug des Reichskanzlers verunglückt

Dr Cuno unverletzt
Münſter i 5 Februar Der Eiſenbahnzug des Kanzlers

hatte in der Gegend von Schwerte einen kleinen Unfall Er fuhr
einem Güterzug in die Flanke Vom Güterzug wurden fünf
Wagen aus dem Gleis gehoben und umgeworfenDer Lolomotivführer des Kanzlerzuges ſchlug beim Abſpringen
von der Lokomotive mit dem Kopf auf den Boden und zog
ſich eine Kopfverletzung zu Weitere Perſonen kamen nicht zu
Schaden Die Snſaſſen des Kanzlerzuges verſpürten nur einen
zweimaligen heftigen Ruck Dr Cuno ſetzte dann ſeine Weiter
reiſe nach Münſter im Auto fort a

Veue Proleſte
Berlin 6 Februar Eig Drahtmeldung Zug um Zug e

wechſeln ſich die Gewalttaten der Franzoſen in den beſetzten Gebieten und die auf ſie bezüglichen ben ichen Proteſte ab Wenn

auch ein Erfolg an der Stelle die es zuerſt angeht nicht erſicht
lich iſt ſo dienen dieſe Proteſte doch da ſie der von Frankreich in
der neutralen Welt mit wahrem Uebereifer neu betriebenen Hetz
und Lügenpropaganda wirkſam entgegenarbeiten doch n indieſer Welt die heuchleriſche Maske vom Antlitz der franzö ſchen
Politik zu reißen und ein klares Bild der Dinge zu vermitteln
So ſind von der deutſchen Regierung auch jetzt wieder verſchiedene
Beſchwerdenoten abgegangen Der deutſche Geſchäftsträger in
Brüſſel iſt angewieſen worden der belgiſchen Regierung eine
Note zu überreichen in der gegen die nach der Ruhrbeſetzung auf
gekommenen Gewaltmaßnahmen der belgiſchen und
franzoſiſchen Truppen Einſpruch erhoben wird aus deren
Fülle die Note eine Bluttat bei Eſſen herausgreift Dort
wurde am 2 Februar ein Jahrgeſt der Straßenbahn OberhauſenVorbeck der e uhmacher Stockhorſt aus Eſſen von zwei belgiſchen
Soldaten erſchoſſen die über die Aufforderung des Schaffners in
Erregung geraten waren ſich Fahrſcheine zu löſen Selbſtver

HEUTE legt der Zeitung für diejenigen unserer gesch Bezieher denen unser Blatt direkt vom Verlag
der Post bestellt und berahlt haben eine Zanlkarte Zur Abführung des Bezugspreises für den Monat Fabruar bai Wir bitten höll diese Zahlkarte beim nächsten

die Beträge bis zum 12 Februar in unserem Besitz sind Diejenigen Bezugsgelder die bis zu diesem Tage nicht
eingez h aind mussan wir dorch Postaachnahme arhehban was mit teuren Poriogpesen varhundes izt die wir unseren gesch Lesern gern erenaren möchten

Postamt oder beim Briefträger baldiget einzuzablen damit

ſtändlich behält ſich die deutſche Regierung die Genugtuungsforde
rung für dieſe Tat und die von ihr Betroffenen vor

Eine ebenſo ſcheußliche Bluttat bildet den Kern einer zwei
ten Note die der franzöſiſchen Regierung überreicht wird Es
handelt ſich um die grundloſe Erſchießung des Schuldieners Hau
mann in Drechten durch einen franzöſiſchen Poſten Die franzö
ſiſche Darſtellung nach der H das Opfer ſeiner Trunkenheit ge
worden wäre wird als unzutreffend zurückgewieſen Jm Anſchluß
hieran weiſt die Note auf den Fall in Bochum wo am 2 Februar
franzöſiſche Soldaten mehrere Gäſte einer Gaſtwirtſchaft in der
ihnen die Verabfolgung von Getränken verweigert wurde durch
eine ſinnloſe Schießerei zum Teil ſchwer verletzten Die Regie
rung behält ſich vor Sühne zu fordern Ebenſo haben die deutſchen
Vertretungen in Paris London Rom und Brüſſel eine Einſpruch
note gegen die rechts widrigen Verordnungen der
Kheinkand kommiſſion und die Errichtung franzöſiſcher
Verwaltungsorgane überreicht Die angeklagte Behörde erhielt
eine Abſchrift Schließlich hat die Regierung an den Völkerbunds
rat eine Note gerichtet die ſich mit den vertragswidrigen
Maßnahmen der Regierungskom miſſion e 5Saargebietes auf dem Gebiete des Schulweſens befaßt Die
Regierung erhebt gegen dieſe dem Verſailler Vertrag wider
ſorechenden Tendenzen ſchärfſten Einſpruch

Hchärfere Gegenmaßnahmen der Regierung
Berlin 6 Februar Eig Drahtmeldung Das Reichs

kabinett hat ſich während der Abweſenheit des Reichskanzlers unter
dem Vorſitz des Vizekanzlers zu einer beſonderen Sitzung ver
ſammelt um die Maßnahmen zu beraten die durch den Einfall
der franzöſiſchen Truppen in das badiſche Land notwendig werden
Der endgültige Beſchluß wird erſt nach Rückkehr des Kanzlers
der Oeffentlichkeit unterbreitet werden Zunächſt kann nur das
eine feſtgeſtellt werden daß es diesmal bei einem Proteſt ſein
Vewenden nicht haben wird Dem deutſchen Reich ſtehen noch
eine Reihe von Mitteln zur Verfügung die aus Rückſicht auf ge
wiſſe Auffaſſungen in anderen auswärtigen Ländern bis heute
nicht angewandt worden ſind Die Vertragsverletzung im Falle
der Beſetzung von Offenburg iſt jedoch ſo kraß daß dieſe Rück
ſichten größtenteils entfallen Schon ſeit zwei Jahren bemüht ſich
die franzöſiſche Regierung um eine Erweitrung des Brückenkopfes
Kehl aus rein militäriſchen Gründen und benutzt die allgemeine
Verwirrung zur Erreichung dieſer Pläne die weder mit Repara
tionen noch mit Sicherheiten oder Pfändern das mindeſte zu tun
haben Dieſem Unſtande wid die deutſche Regierung Rechnung
tragen

Eiſenbahnerſtreik in HOffenburg

Offenburg 6 Febrrar Eig Drahtmeldung Der Zug
verkehr auf der Strecke Offenburg Appenweier iſt in der Racht zum
heutigen Dienstag um 22 Uhr durch einen Streik der Eiſenbahner
killgelegt worden Der Streik wurde proklamiert weil die Frau
zoſen die Wachen auf den an nicht zurückgezogen hatten
und weil auch der Warteſaal 3 Klaſſe im Offenburger Bann hof
weiterhin als Aufenthaltsort für franzöſiſche Soldaten beibehalten
wurde Baurxat Sänger iſt von den a verhaftet worden
Ueber die Gründe iſt augenblicklich nichts Näheres zu erfahren ge
weſen Die Züge fahren bis Nieder Schopfheim auf der Strecke
von BVaſel bis Offenburg und auf der anderen Seite auf der
Strecke von Karlsruhe bis Aachen

Karlsruhe 6 Februar Eig Drahtmeldung Der Komman
dant des Brückenkopfes Kehl hat geſtern abend folgendes Ulti na
tum an die Eiſenbahnbehörde gerichtet Wenn die internationalen
Züge nicht bis morgen abend 6 Uhr 30 Min wird der
geſamte Eiſenbahnverkehr nördlich Appenweier abgeſchnürt Um
9 Uhr abends wurde dem Kommandanten des Brückenkopfes Kehl
die Antwort der Reichsregierung übergeben die beſagt daß es
unmöglich ſei die m zu fahren Die auf 10 Uhr ange
drohte Srillegung des Verkehrs auf der Strecke Appenweier Offen
burg iſt bis jetzt nicht erfolgt Die Forderungen der Offenburger
Eiſenbahner und Beamtenorganiſationen wurden von der fran
zöſiſchen Beſatzungsbehörde reſtlos erfüllt

Neue franzöſiſche Gewaikkaken
Wiesbaden 6 Februar Eigene Drahtmeldung Von einem

franzöſiſchen Wachtpoßen in Mainz wurde ein Nachtwächter auf einem
Kontrollgange erſchoſſen Ein Arbeiter der zur Arbeitsſtätte nach Hoch
heim an den Schiecnen entlang gehen wollte wurde durch einen Schuß
ſo ſchwer verletzt daß er im Krankenhauſe ſeinen Verletzungen erlag Ju
einer Wirtſchaft in Kaſtel erſchoß ein franzöſiſcher Soldat einen jungen
Arbeiter auf den er im Scherz angelegt haben ſoll Der Soldat wurde
verhaſtet

Die Saarbergleute geſchloſſen im Streit

Saarbrücken 5 Februar Eig Drahtmeldung Den Bexg
arbeitern iſt eine Lohnerhöhung von zwei Franks pro Tag be
wiſligt worden Die Konferenz der Vergarbeiterverbände hart dieſe
Erhöhung für völlig ungenügend erklärt Der Streit im Saar
gebiet iſt auf der ganzen Linie vollſtändig wegen eines internationalen DZuges einen neuen krie

überwiesan

Poincares KRechtsſchritt
Advokatenkniffe

Ein bekanntes luſtiges Buch von Juriſten und ſchweren Ver
brechern iſt Alexander Moſzkowskis Stuß im Jus Jn dieie
Buch müßten die Rechtsbegründungen eingererht werden
der ehemalige Advokat Poincaré ſeinen politiſchen Gewalttaten
gibt Leider ſind ſie heute mehr tragiſch als komiſſch und erſt eine
ſpätere Zeit wird darüber lachen Frankreichs Miniſterpräſident
hat auch für ſeine neueſte militäriſche Heldentat für den Einfall
den den Freiſtaat Baden einen Paragraphen gefunden Er ftütz
die Beſetzung der Städte Offenburg und Appenweier auf Artikel
367 des Verſailler Vertrages Dieſer Artikel verpflichtet Deutſch
land an der Einrichtung des Verkehrs mit direkten Fahrſcheinen
für Perſonen und Gepäck mitzuwirken die von einer oder mehrere
alliierten und aſſoziierten Mächte verlangt wird um die Ver
bindung dieſer Mächte untereinander oder mit anderen Ländern
mittels Eiſenbahn durch das deutſche Gebiet zu ſichern Jnsbe
ſondere muß Deutſchland zu dieſem Zwecke die Züge und Wagen
die aus dem Gebiete der alliierren und aſſoziierten Mächte kom
men übernehmen und mit einer Schnelligkeit weiterbefördern die
mindeſtens derjenigen ſeiner veſten Durchgangszüge auf denſelben
Strecken gleichtommt Das iſt alles Es verſteht ſich im nor
malen Betrieb des internationalen Bahnverkehrs ganz von ſelbſt
Die Formulierung dieſer Selbſtverſtändlichkeit in einem Artikel
des Frievensvertrages war nur einer der vielen Verſuche den am
Boden liegenden Gegner zu knuffen und zu demütigen Als ob
man ihm erſt Technik beibringen müßte wie etwa der Türkei
oder einem Botokudenſtamme

Nun hat die deutſche Eiſenbahnverwaltung gezwungen durch
die von Frankreich heraufbeſchworene Kohlennot verſchiedene Züge
ausfallen laſſen darunter auch eine internationale Verbindung
über Apvenweier Dieſer Ausfall entſpricht durchaus der allge
meinen Einſchränkung Er widerſpricht nicht der Gleichartigkeit
der Behandlung Es iſt kein paſſiver Widerſtand geſchweige denn
Sabotage Der Verſailler Vertrag ſelbſt wenn er von Poincarée
im deutſch franzöſiſchen Verhältnis nicht zerriſſen wäre bleibt auf
deutſcher Seite in dieſem Punkte unverletzt Die neue Sanktion
iſt unbegründbar Sie ſchwebt in der Luft Sie iſt eine rechts
widrige Gewalttat Deutſchland hat ſich nichts zuſchulden kom
men laſſen Die der eine Fehler in Poincarés Rechtsſchritt Der
zweite Fehler liegt wieder in der iſolierten Aktion Genau wie
ſeinerzeit die friedlich feindliche Eroberung von Frankfurt a M
erfolgt die Erweiterung des Brückenkopfes Kehl auf einſeitigen
Beſchluß der franzöſiſchen Regierung hin Keine der auf der
Siegerfeite am Verſailler Vertrage beteiligten Mächte wirkt bei
dem franzöſiſchen Vormarſch auf badiſches Gebiet mit obwohl nach
dem Sinn und Wortlaut des Vertrages zu ſolchen Aktionen min
deſtens ein gemeinfamer Beſchluß der Haupt
mächte erforderlich iſt auch wenn von der angeblichen Ver
fehlung Deutſchlands nur eine Macht betroffen wurde Alſo
formell wie materiell hat der eifrige Paragraphenjäger Poincaré
einen Bock geſchoſſen Formell falſch war auch die Uebermittlung
des franzöſiſchen Regierungsvbeſchluſſes durch die Rhein
landkommiſſion Was hat die Rheinlandkommiſſion mit
den Pariſer Sonderbeſchlüſſen zu tun Jn der Rheinlandkom
miſſion ſind alle Alliierten vertreten die an der urſprünglichen
Beſetzung nach dem Verſailler Vertrage teilgenommen haben
Wurden dieſe Verbündeten verſtändigt und befragt Läßt ſich
England das die Räumung Frankfurts forderte und
durchſetzte die Ausbreitung der franzöſiſchen Herrſchaft auf badi
ſches Land gefallen Bis jetzt hört man zwar entrüſtete Worte
in der engliſchen Preſſe über den neueſten Gewaltakt und Rechts
bruch aber die engliſche Regierung ſchweigt ſich aus und von
einem aktiven Vorgehen in der Sache iſt erſt recht nichts zu
ſpüren

Wie will Poincaré dieſen Stuß im Jus bemänteln Er
wird wenn die Ausfrager zu ihm kommen vielleicht höhniſch
durchblicken laſſen daß er es nicht nötig habe weiteren juriſtiſchen
Scharfſinn zu entwickeln Denn für eine Beſchwerde Deutſchlands
fehlt ja die Jnſtanz Der Völkerbundsrat hat in ſeiner wie
das Hornberger Schießen verlaufenen Pariſer Tagung bewieſen
daß er ſich den Teufel um den neuen europäiſchen Brand kümmert
Möge die Welt in Flammen aufgehen das rührt den zwiſchen
ſtaatlichen Bureaukratismus nicht Die Genfer Behörde erklärt
ſich für zuſtändig und ein anderes Tribunal vor das man die
zum Himmel ſchreienden Unrechtstaten bringen könnte gibt es
wicht Frankreich verhöhnt und verbietet in allen völkerrechtlichen
Hrganiſationen denen es ſelber angehört den Gedanken der
ſnternationalen Schiedsgerichtsbarkeit Gewiß auch Deutſchland
als es ſich auf der Höhe der militäriſchen Macht befand wider
ſetzte ſich der Einführung obligatoriſcher Schiedsgerichtshöfe Aber
es berief ſich dabei auf das Gewiſſen der natisnalen
Anſtändigkeit und Rechtlichteit Kann ſich PoinCaré der

t
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geriſchen Einbruch verübt auf das moraliſche Gewiſſen ſeiner Na
tion berufen Er flunkert mit falſchen Paragraphen und es wird
der Tag kommen an dem die Welt über ſolchen Stuß im Jus
lachen wird

Jerſtörung des deutſchen Beamkenapparates

Koblenz 5 Februgr Eigene Drahtnie dung Aus dem be
ſetzten Gebiet ſind ausgewieſen worden Forſtrat Dieffenbach aus
Alzey die Zollſekretäre Laumen und Petzel aus Kalteſherberg Ober
u etär Sommer Aachen der Direktor der Oberrealſchule in
Mainz Kalbfleiſch Von der Eiſenbahndirektion Mainz Geh Re
gierungsrat Schneider Oberregierungsrat Grospietſch Regie
rungsrat v Beck ferner vom Polißeiamt Main z der Polizeikommiffar
HKäuſſerer und zwei Schutzlente Vom Hauptzollamt Kalpenkirchen
Oberzollinſpektor Beitinstki Zollinſpektor Peterſen die Ober
zollſekretäre Sindel und Staskiewitſch Zollaſſiſent Siebert
und Zollfupernumerar Beutn ä g Oberzollſfekretär Kiel vom Haupt
zollamt Cleve und Oberzollſekretär Tielen vom Zollamt Haſſum
Jn Cleve der unbeſoldete Beigeordnete Brohl in Datteln der Syn
dikus des Jnnungsausſchuſſes ferner daſelbſt der Amtmann und ein Bei
geordneter Von Ein und Ansſfuhramt Ems vie Vegmten Friedrich
König Bode Furling Dey Schuſter Dösſcher Roſen
berg Kluetke Funke Rademacher Hahn Frl Lindner
Frl Brentzen Frl Czichke Frl Klarent Ferner die Forſtbeamten Watter Oberforſtmeiſter in Neuſtadt a d H Bindewald
Oberforſtweiſter in Lamprecht Benze Oberforſtmeiſter in Kaſteknau
Foertſch Oberforſtmeiſter in Koblenz Des weiteren Landmefſer
Mock ans Simmern und der Sekretär des Kulturamtes Simmern
Joſt Bei der Durchführung dieſer weiteren Gewaltakte ſind die Be
troffenen zum Teil nachts ans den Betten geholt und an der Verabſchie
dung von ihren Angehörigen gehindert die Ausgewieſenen teilweiſe ſo
gar an der Grenze des beſetzten Gebietes auf offener Landſtraße ausgeſetzt
worden Der deutſche Geſchäftsträger in Paris iſt beauftragt worden
gegen die Verhafiung und Ausweifung einer weiteren großen Anzahl
von Perſonen durch die Franzoſen zu proteſtieren

Schutzverordnung für Verräker

Koblemnz 5 Februar Eig Drahtmeldung Die Rheinland
kommiſſion bat mit ſofortiger Wirkung am 2 Februar eine neue
Verordnung 140 erlaſſen die alle Beamten Angeſtellten und Pri
vatperſonen beſonders in Schutz nimmt die ſich weigern den
Befehlen der Reichs und Länderregierungen nachzukommen und
den Speziglverordnungen der Rheinlandkommiſſion ſich unter
werfen Weiterhin beſagt die Verordnung daß wer durch Zwang
Drohungen oder irgendwelche Manöver die deutſchen Beamten
Angeſtellten oder Privatperſonen vom Gehorxſam gegen die ge
nannten Verordnungen der R K abwendet ſofort unter Str rfe
geſtellt wird Das Strafmaß iſt auf Geldſtrafe bis zu 50 Mill
Mark und auf Gefängnis bis zu fünf Jahren oder auf eine dieſer
beiden Strafen feſtgeſetzt

Zeiehrke Sonderbünöler

T 5 Februar Eig Drahtmeldung Die hie
ſigen Zeitungen erhielten von dem hieſigen Sekretariat der
Kheiniſchen Volksvereinigung folgende Erklärung
Die Not der Zeit veranlaßt die in der Rheiniſchen Volksver

einigung vereinigten Föderaliſten die nach Artikel 18 der Reichs
verfaſſung rechtmäßig angeſtrebten Ziele vorläufig zurückzuſtellen
4 Deutſche und kennen nur eine natiynale Ehre und ein

Glabdbach

Wir ſind
vaterländiſches Ziel wofür wir in die große Einheitsfront desVolles rückhaltlos eintreten Rheiniſche Volksvereinigung für den
Regierungsbezirk Düſſeldorf

Das Haus ar dem Berge
Roman von Fritz Gantzer

6 Foriſetzung Rachdruck verboten
Er ſah zerfahren zergrübelt aus Sie konnte es trotz des

natten Lichts ganz deutlich ſehen Sein Scheitel war zex
vühlt Einen Teil des kaſtanienbraunen noch vollen und
aum von grauen Fäden durchſponnenen Haares hatte er in
ie Stirn geſtrichen Das ließ ihn gewalttätig erſcheinen
Brigitte glaubte ſich vor ihm fürchten zu müſſen Un

willtürlich troch ſie ein wenig in ſich zuſammen
Konrad Geſevius durchquerte den Raum ein paarmal

ohne Brigitte zu beachten und blieb dann nach einer ſchrof
en Vierteldrehung plötzlich vor ihr ſtehen Aber er ſprach
och nicht Er ſtarrte ſie nur an

Was ſoll Deine Art Konrad fragte ſie ſich verletzt
fühlend und ſich wieder in die Höhe reckend Sie ſah den
Augenblick zu einer Ausſprache gekommen und zögerte nicht
ihn zu benutzen Dein Weſen erſcheint mir immer unver
tändlicher Es iſt mir wie ein großes Rätſel das ich nicht
u löſen vermag Jch kann das alles nicht länger ertragen
ich ſehe mich am Ende meiner Kraft Und wenn Du

Er erhob einhaltgebietend die Hand und wiederholte und
vollendete Und wenn Du Dich nicht änderſt dann werde ich
Dich verlaſſen Nicht wahr das wollteſt Du doch jagen

Ja das wollte ich, gab fie unumwunden zu
Er lächelte Jch glaube Du würdeſt es überhaupt tun

auch wenn ich nicht mehr ein derartig ſchlechter Menſch bliebe
er ich nach deiner Meinung jetzt bin Jch habe nämlich nachlangem Bedenken den Entſchluß gefaßt mich zu verheiraten
Und um Dir das zu ſagen war ich gekommen

Brigitte ſtarrte den Bruder mit weitgeöffneten Augen
an Hatte ſie recht gehört Verheiraten War er von
Sinnen Du bilt wohl nicht recht geſcheit fragte ſie nach
einem längeren Schweigen zwiſchen ihnen mehr als deutlich

Das habe ich mir ſeit auch ſchon geſagt erklärte er
ans ruhig bleibend trotz alledem Selbſt o deinen ſagte das letzte fra adiſſig Dann fuhr er S e
ſort Jch war nicht in der Abſicht zu dir gokommen nil dir

Je Wenn es nun goals wenn ein Wahnſinniger vor dir ſtände 2 e

Keine Kuhrkohle für Frankreich
Paris 6 Februar Eig Drahtmeldung J Figaro

unterſucht Zenry Bidou die Lage im Ruhrgebiet Da der Figaro
nicht der Deutſchfreundlichkeit bezichtigt werden kann lohnt es
die Hauptfolgerungen wiederzugeben Bidou ſagt Es iſt nur all
zu gewiß daß ſeit dem erſten Tage der Ruhrbeſetzung die Zufuhren
don Kohlen und Koks und Farbenſtoffen nach Frankreich auf
gehört haben Man muß dem Publikum die Dinge ſo darſtellen
wie ſie ſind Es wurde viel geredet über die 34 Waggons die
nach Deutſchland gehen ſollten und von unſeren Leuten aufgehalten
worden ſind Aber es iſt leider nicht offiziell mitgeteilt worden
daß dieſe Kohlen nicht bis zur Grenze gelangt ſondern auf Um
wegen doch wieder nach Deutſchland zurückgebracht worden ſind
Seit drei Wochen iſt auch nicht ein Gramm Kohle oder Koks nach
Frankreich gekommen Die Wirkungen dieſer Beſchränkung machen
ſich fühlbar Die Deutſchen haben es fertiggebracht den Ruhrver
kehr ſtillzulegen Das iſt das wefentliche Hat es einen Zwech
das zu verheimlichen Der Schwindel mit zurechtgemachten
Depeſchen kann zu nichts führen

Franzöſiſche Beſchwichtigungen in Lanuſanne
Paris 5 Fehrnar Eigene Drahtmeldung Jn unterrichteten

Kreiſen ſagt man mit Bezug auf Laufanne daß es ſich wicht um einen
Bruch ſondern nur um eine Unterbrechnng der Verhandlungen
handelt Man erwartet Vompard am Montag abend in Paris und ge
nauere Einzelheiten von ihm Der Temps ſchreibt es ſei Kicht Frank
reichs Verſchulpen wenn dir Konferenz unterbrachen worden ſei ſondern
die türkiſche Delegation habe ihre unverſtändliche Unngchgiebigkeit auf
den Gipfel getriehen Vor ſeiner Abreiſe aus der Schweiz beſuchte
Bampeord noch Jermnet Paſcha mit dem er eine freundſchaftliche Unter
haltung pflegte Die Amerikaner bleiben vorläufig noch in Lauſanne
wo ſie nach einer Hopas Information einen neuen Vermittlungsverſuch
bei den Türken unternehmen werden

Regierungshilfe für die wolleidende Bevölkerung

Berlin 5 Fehruar Angeſichts der durch den Einbruch der
Franzoſen außerordentlich verſchärften Notlage weiter Volks
kreiſe hat die Reichsregierung neue Mittel für die Fürſorge für
die notleidenden Bevölkerungskreiſe und zwar 2 Milliarden für
die Kriegsbeſchädigten und Kriegshinterbliebenen Fürſorge zwei
Milliarden für die Sozialrentner Fürſorge und 5 Milliarden für
die Kleinrentner Fürſorge zur Verfügung geſtellt Jm weſent
lichen ſind die Mittel ſchon den Hauptfürſorgeſtellen und den
Landesregierungen überwieſen worden Der Reichsarbeitsminiſter
hat die Landesregierungen gebeten darauf hinzuwirken daß die
erheblichen Beträge durch welche die bisher zur Verfügung ſtehen
den Fürſorgemittel des Reiches mehr als verdoppelt worden ſind
mit jeder mögliche nBeſchleungung ihrer Zweckbeſtim
mung zugeführt werden

Ermäßigung der Skenerabzüge

Am Sonnabend fand wie gemeldet wird im Finanzmini
ſterium eine Beſprechung mit den Gewerkſchaftsführern ſtatt Es
wurde vereinbart daß ab 1 März eine Verdreifachung der ſteuer
freien Beträge eintritt vorbehaltlich einer weiteren Erhöhung bei
fortſchreitender Geldentwertung und daß als Ausgleich für den
Monat Februar für die Wochenlohnempfänger für die letzte Lohn
woche im Februar bezw die letzten ſechs Lohntage Kurzarbeiter
völlige Steuerfreiheit eintreten ſoll Für die Monatsempfänger
wird dementſprechend die Geſamtſteuerleiſtung im Februar um ein
Viertel ermäßigt werden Die Steuerregelung für die Kurz
arbeiter wird noch geprüft Eine Vorlage über die Neuregelung
der Abzüge ſoll ſofort dem Reichsrat und dem Reichstag zugehen

Ludendorff feſtgehalten
Wien b Februar Fig Drahtmeldung General Ludendorff iſt auf einer Reiſe von Klagenfurt wo Sozialiſten verſuchten

ihn an einem Vortrage zu hindern nach Wien in Hetzendorf einem
Vororte Miens von zialdſmotratſen Arbeitern gus dem gute
geholt und an der Weiterreiſe verhindert worden Es ſoll ihm in
Ausſicht geſtellt worden ſein er dürfe nach Deutſchland zurück
kehren wenn er ſich verpflichte ohne jeden Aufenthalt in Wien
weiterzureiſen Dieſe ſonderbare Aktion der Sozialiſten des Vor
ortes Setzendorf ſoll don Proteſt kundgeben gegen die in Klagen
furt vorgenommenen Verhaftungen Dem General ſoll ſonſt nichts
geſchehen ſein doch mußte er anſcheinend die Nacht in Hetzendorf
verbringen

Nene Demeonſtrationen in Frankfurt Sonntag abend verſammelten
ſich wiederum einige tauſend Menſchen vor dem Carlton Hotel in Frank
furt Main wo die ESnientesoffiziere weohnen Die dort untergebrachte
Polizeiwache verhinderte jeden Verſuch gewaltſam in das Hotel ein
zudringen Zwei Perſonen wurden verhaftet die gegen Polizeibeamte
tätlich vorgegangen waren

Solidarität der niederſchleſiſchen Steinfohlenarbeiter Die Bezirks
konferenz des Bergarbeiterverbandes für das niederſchleſiſche Steinkohlen
gebiet hat mit großer Mehrheit beſchloſſen zur Abwehr der Folgen der
widerrechtlichen Beſetzung des Ruhrreviers das Verfahren von Ueber
ſchichten ſofort auſzunehmen

Sie ſchwieg Jhre Gedanken arbeiteten heftig Sie
mußten ſich in eine völlig neue Situgtton finden Vor wenigen
Minuten erſt hatte ſie mit ſehnſüchtigem Verlangen daran ge
dacht in das Haus drunten in der Stadt zurückkehren zu
dürfen und nun wo ſie mit dieſer Möglichkeit rechnen konnte

denn wenn er ſich wirklich verheiraten ſollte dann würde
er ſie nicht bei ſich behalten wollen fühlte ſie ſich als eine
überflüſſige Figur beeile geſchoben und abgetan

Nicht als einen Wahnſtnnigen wie du ſagſt betrachte
ich dich hob ſie endlich mit Sprechen an Aber als einen
Undankbaren Dir zuliebe bin ich mit dir in dies Haus 333
zogen habe ich vertraute Verhältniſſe aufgegeben un
machſt du kurzen Prozeß und ſetzt mich vor die Tür Jhre
Stimme zitterte vor Erregung und klang verſchleiert
v W denke nicht daran Es hindert dich nichts zu
dleibent

Und dafür danke ich Oder meinſt du daß ich Almoſen
annähme Weit gefehlt mein Lieber Jch werde gehen ohne
mir erſt die Tür weiſen zu laſſen Wenn auch nicht von dir
vielleicht ſo doch von deiner zukünftigen Frau Und mit
Verlaub Wer wird denn das übrigens ſein Jhre Augen
ſprühten erregteſte Neugierde

Das weiß ich noch mchtSo das weißt du noch nicht Das iſt allerdings ſehr
merkwürdig Faſt ſo merkwürdig daß man es nicht glauben
möchte Ein jpöttiſches Lächeln a um ihren Mund

Jch lüge nicht brauſte er auf Weſſen hältſt du michfähig Es t wie ich dir ſage
So ſagte ſie nur So Jhre Blicke irrten durchsFenſter ſie biß ſich nervös auf die Lippen WWarum willſt

u aber nur heiraten Weißt du das etwa auch nicht
Er zögerte mit der Antwort endlih ſagte er langſam

ein Leben befriedigt mich in ſeiner jetzigen Form nicht
mehr

Brigitte hatte ſich erhoben und gegen das Fenſterbrett
gelehnt Es wurde um einen Schatten dunkler in Zimmer
Die Geſchwiſter ſahen ihre Geſtalten nur noch in ungewiſſen
Umriſſen Brigittes Kopf zeichnete ſich ſcharf gegen den
Abendhimmel ab Jhre Stimme klang e n einem Ein

Dich
Etui

uſes

ſchlag ins Belehrende als fie ſagte
um dritten Male nicht mehr Poin Amti n auf ann fam eses in dem alten nicht nabermals eine Baränderüng ſage

i h
rlage arh hv her igt

Nemes vom Zage
Drei ober ſchleſiſche Gruben nuker Waſſer

Jn der Nacht zu Montag ereignete ſich ein neues fogenſchweres
Grubenunglück in Oberzchleſien diesmal in dem an Polen abgetretenen
Gebiet Auf noch nn aufgeklärte Weiſe iſt von der Saturngrube aus die
jenſeits der ehemaligen Landesgrenze liegt in den KnoffSchacht Waſſer
eingebrochen ſo daß innerhalb kurzer Zeit die Grube unter Waſſer
ſtand Von da aus brach das Waſſer in die Laurahüttegrube et und dann
in die der Hohenlohehüegewerkſchaft rig Fannygrube Sämmtliche
drei Gruben ſtehen vollſtändig unter Waſſer kluf dem KnoffSchacht ſind
wei Maſchiniſten ertrunken Auf der Laurahütte fanden elf Pferde den
Tod in den Fluten Die Richterſchächte und die Lauragrube die an die
unter Waſſer liegenden Schächte grenzen ſind ernſtlich bedroht Es ſind
alle Maßnahmen getroffen ein weiteres Umſichgreifen des Waſſerdurch
bruchs zu verhindern Nach fachmänniſcher Ausſage dürften die be
troffenen Gruben mindeſtens drei Monate außer Betrieb ſtehen

4000 Arbeiter brotlos Durch den Waſſereinbruch in polniſch ober
ſchleſiſche Gruben ſind 4000 Arbeiter arbeitslos geworden Es iſt fraglich
wann ſich die Gefahr beſeitigen laſſen wird Jn Mitleidenſchaft ſindzogen die Orte Laurahütte Maxgrube Michalkowih Bittkow und

aingow Die Polizeidirektion hat über dieſe Orte einſchließlich Kattowitz
ein Alkoholverbot erlaſſen

Das Erdbeben im Gebieke des Stillen Ozeans
Dem New York Herald zufolge iſt es immer noch nicht möglich

eweſen den Herd des großen Erdbebens feſtzuſtellen von dem nun
ſicher iſt daß er von ganz ungeheurem Umfang geweſen ſein muß Die
Inſeln Samoa und Guam antworteten nicht mehr auf Kabel und ſelbſt
guch nicht mehr auf drahtloſe Aurufe Es ſcheint feſtzuſtehen daß ſich
der Herd des Erdbebens in den Jnſeln des Stillen Ozeans befunden hat
und ſich wahrſcheinlich bis an die Weſtküſte Südamerikas erſtreckte

Ein Arbeiter als Millionenpächter Bei der Verpachtung der Jagd
der Eisleber Felomark gab wie ein Privattelegramm meldet der Bahn
arbeiter Reinholo Beinkoth mit ſechs Millionen 300 Mark das Höchſt
gebot ab

Milliarden Unterſchlagungen in einer Wiener Bank Der Tag meldet
daß man in der Wiener Lombard und Eskomptebank in die Milliarden
gehende Unterſchlagungen endeckt hat Eine größere Anzahl von Beamten
wurden verhaftet Der bisherige Verlauf der m ab daß der
Kaſſierer der Valutagbteilung Profeſſor Wetz die der Bank verkauften
Valuten nicht abführte ſondern im Schleichhandel weiterverkaufte Den
Gegenwert für die Valuten bezahlte Wetz den Kunden der Bank in falſchen
Schecis aus Der Schaden beträgt viele hundert Millionen LronenAußerdem t Wetz bei der Bank zuletzt Unterſchleife in Höhe von 100

bis 150 Millionen Kronen begangen etz wurde verhaftet

Vor Freude bedie in Not und Sorge um das tägliche trockene Brot das Leben
friſtete fand durch Zufall in einer Ecke des Sekretärs verkrochen
eine alte goldene Brille die ihr eine r beträcht
liche Summe gebracht hätte Der koſtbare Fund und die Ausſicht
auf einige ſorgloſe Monate überwältigte die alte
daß ſie einen Schlaganfall erlitt und ſtarbBlutiger Juſammenſtoß zwiſchen Eifenbahnarbeitern Ge

e des Eiſenbahnerſtreiks in Mexiko kam es zu einem Zu
ſammenſtoß zwiſchen Gemäßigten und Extremiſten Schließlich
mußten auch Truppen eingreifen Man zählt 10 Tote und 50 Ver
wundete

Ein Correggio durch Feuer vernichtet Be einer größeren
Feuersbrunſt die geſtern in London Eaſtbourn ausgebrochen iſt
wurde u a ein Gemälde von Correggio im Werte von 100 000 eng
liſchen Pfund vernichtet

Regelmwässige Verbindung
J von Bremen über Southampton Cherbourg nach New Vork

durch die prachtvollen amerikanischen Regierungsdampfer
NACHESTE ABFABHRTBEM

Lehr 11 April
14 Febr 21 März
21 Febr 28 März
28 Febr 4 Hpril

Abfahrt von Southampton und Cherbourg 1 Tag spätere
Verlangen Sie Prospoßte un Segoltisten Nrd Saes ins

8EFIN W 8 Unt d Lindon HALIE Poststr
General Vertretung Nordädeutscher Lloyd Bremen

s

3 America
S President Harding

George Washington uJ President Roosevelt

mal haſt Du mich rückſichtslos mit auf Deinen Weg geſchleppt
und nun ſtößt Du mich wieder rückſichtslos zu Tal Das iſt
ſinnbildlich für Dein Leben Es geht auf und ab Es hat
nichts Stetiges Kurven und immer wieder Kurven

Höre auf Brigitte forderte er herriſch Du belei
digſt mich

Wahrheiten können nicht beleidigen
Es iſt nicht die Wahrheit

Sie zuckte die Schultern Anſichten, ſagte ſie kühl
Nur noch eins Was wird Dein viertes Experiment ſein

Etwa Deine Eheſcheidung
Er verfärbte ſich und ſtredte ihr die Fäuſte hun Du

das trennt uns dies Wort, ſtieß er empört heraus
Wir hingen ſchon längſt nicht mehr feſt zuſammen, er

widerte ſie gleichgültig Knapp loſe Fäden waren es noch
Deine Art hatte das ſtarke Gewebe ſchon längſt zerſtört
Gib mir bitte den Weg frei Jch will zur Stunde nach Jl
ren hinab Dorothe mag bei Dir bleiben und für Dich
orgen

Er war ſchon ſchroff zur Seite getretenMädchen mit ich brauche Euch alle d
Sie entgegnete nichts mehr Die Tür fiel hinter ihr ins

Schloß Hart J Zimmer war es ganz dunkel
Das Haus auf dem Berge ſtand verlaſſen Kaum acht

Tage nach dem Scheiden Brigittes hatte ihm auch Konrad den
gut Frkehrt um ſich eine Frau zu ſuchen Jrgendwo in

r Welt
Wahrlich in der Art in der es unternommen war einmehr als außergewöhnlkches Beginnen Es ſchien mit Leich tſinn gepaart Es haftete ihm eiwas wie Frivolität an ér

innerte es nicht faſt an Landſtreichertum
Konrad Geſepius dachte das letztere als er über Jlfingen

hinaus war Denn ſeine Vaterſtadt hatte er von vornherein
ausgeſchaltet Der Geiſt Johanna erths ging in ihren
Gaſſen um Dieſe Vorſtellung machte ihn befangen nd
dann überhaupt er wußte in Jlfingen kein Mädchen das für
ihn gepaßt hätte Die Auswahl war ohnehin micht groß

lich hätte ihn keine gewollt Wenn man dem erſten
en Jahrhundert n mehr wird

Nimm das

m

fern maner f Ktritiſtert von allen delcben und letzten
Endes ſogar von innen nach außen hrt Und danne Wer Se
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Eine bejahrte Rentnerin in Parchim
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